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Herren Landesklasse Gr. 1

TSB Horkheim : TSG 1845 Heilbronn II 
Sonntag, 12.02.2023, 14:00 Uhr

Sieg für den TSB Horkheim

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSB Horkheim
im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 gegen die TSG 1845 Heilbronn II umschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schuster und
Hadlaczky die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Schuster /
Hadlaczky beim 3:0 gegen Schmalz / Maier. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Waldenmaier / Hübner gegen Krug / Gligorov. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Elsner / Fantaguzzi und Jansohn / Morisse, das Elsner / Fantaguzzi letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Patrick
Schuster zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Robin Gligorov aber dennoch sicher mit 3:
1 ein. Kaum Chancen ließ Stefan Hadlaczky im Anschluss beim 13:11, 11:9, 11:6 seinem Gegner
Vladislav Krug. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In vier Sätzen siegte Florian Waldenmaier gegen Patrick Jansohn
und gab dabei nur einen Satz ab. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Florian Elsner gegen Leon
Schmalz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Was ein Spielverlauf! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Wenig Chancen ließ dagegen Philip-Sebastian Hübner beim 3:0 seinem
Gegner Martin Maier. Beim 3:1-Sieg von Gianni Fantaguzzi gegen Julien Morisse ging nur Satz 1
verloren. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Patrick Schuster letztlich an der Hand, um Vladislav Krug zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Stefan Hadlaczky und Robin Gligorov entschieden, das Stefan
Hadlaczky letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSB Horkheim nun ein Punktekonto von 24:2 Punkten auf, während
die TSG 1845 Heilbronn II vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2023 gegen die SU Neckarsulm IV
ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSB Horkheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.02.2023 gegen den TSV Sulzdorf.

 Statistik:
 TSB Horkheim

Doppel: Schuster / Hadlaczky 1:0, Waldenmaier / Hübner 0:1, Elsner / Fantaguzzi 1:0 
Einzel: P. Schuster 2:0, S. Hadlaczky 2:0, F. Waldenmaier 1:0, F. Elsner 0:1, P. Hübner 1:0, G.
Fantaguzzi 1:0 
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 TSG 1845 Heilbronn II
Doppel: Krug / Gligorov 1:0, Schmalz / Maier 0:1, Jansohn / Morisse 0:1 
Einzel: V. Krug 0:2, R. Gligorov 0:2, L. Schmalz 1:0, P. Jansohn 0:1, J. Morisse 0:1, M. Maier 0:1


